
Patienteninformation
Gerinnungsambulanz Haus 66

Sprechstunde für
„Gerinnsel und Blutverdünnung“

Ihr Weg zu uns

Bild: Freepik.com

Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln
Bitte nutzen Sie für Ihre Anreise nach Möglichkeit den 
ÖPNV, da am Universitätsklinikum nur sehr eingeschränkt 
Parkplätze (kostenpflichtig) zur Verfügung stehen. 

1 Blasewitzer/Fetscherstraße
 Linien 6 und 12 und  Linie 64, 305

 2|  3 �Augsburger Straße
 Linien 6 und 12 und  Linie 64, 305

 4 �Königsheimplatz
 Linien 6 und 12

 5 �Universitätsklinikum
 Linie 64

 6 �Johannstadt
 Linie 62

 7 �Pfotenhauerstraße  �
 Linien 62 und 64, 305

Anfahrt mit PKW
An der Haupteinfahrt Fiedlerstraße steht Ihnen unser 
Parkhaus mit 500 Stellplätzen zur Verfügung. Das Parken 
auf dem Gelände und im Parkhaus ist kostenpflichtig.
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Feedback
Für Anregungen, Lob oder Kritik 
nutzen Sie bitte unser 
elektronisches Feedbacksystem unter: 
https://report.sayway.com/s/uDcO7c

Eine Feedback-Stelle finden Sie auch 
im Portal von Haus 31 C

Vielen Dank!
Ihr Ambulanzteam

„Die Anerkennung, das Lob der anderen, stärkt unser 
Selbstwertgefühl. Es gibt Schwung für neue Aktivitäten. 
Aber man muss auch selbst die Kraft in sich haben, andere 
anzuerkennen. Und das sollte man öfter tun. Es macht den 
Umgang untereinander leichter.
Aenne Burda

Ihre Wünsche zur Abholung von Befunden, Briefen, 
Rezepten oder Terminanfragen richten Sie bitte auch über:

E-Mail: 	 Gerinnungsambulanz_MK1@uniklinikum-dresden.de
Fax: 	 0351 458-7349

Für die postalische Zusendung können Sie frankierte 
Rückumschläge bei Ihrem Besuch in der Ambulanz 
hinterlegen.

Bei lebensbedrohlichen Notfällen rufen Sie den 
Rettungsdienst unter dem allgemeinen Notruf 112 
oder einen Notarzt über den kassenärztlichen 
Bereitschaftsdienst 0351 19292 oder 116 117.

Außerhalb unserer Ambulanzsprechzeiten wenden Sie sich 
in akuten Fällen an die Innere Notaufnahme Haus 27
Telefon: 0351 458-2221.

Ihre Behandlung bei uns
Zu Ihrem Sprechstundentermin bringen Sie bitte einen 
aktuellen Medikamentenplan, für die Gerinnungsberatung 
relevante Vorbefunde (Laborwerte; Befunde von Gerinnseln) 
sowie Angaben zu möglicherweise aufgetretenen Gerinnseln 
in der Familie mit.

Wie Sie wissen, sind unsere Ambulanztermine knapp. Wenn 
Sie einen Termin nicht wahrnehmen können, sagen Sie 
Ihn bitte so rasch wie möglich ab. Das hilft uns, anderen 
Patienten einen Termin geben zu können. 

Unten auf der Seite haben wir für Sie unsere 
Kontaktinformationen zusammengestellt.

Bei Rezept-und Verordnungswünschen ohne Arztkontakt, 
bitten wir Sie, nach jedem Quartalswechsel Ihre 
Krankenversichertenkarte, ggf. Ihre Zuzahlungsbefreiung (1x 
pro Jahr) persönlich oder postalisch (auf eigenes Risiko, mit 
einem frankierten Rückumschlag) vorzulegen.

Kontaktinformationen
Rezeptwünsche: Richten Sie bitte mit einem frankierten 
Rückumschlag an:

Gerinnungsambulanz MK1 A26
Haus 66, EG
Fetscherstr. 74,
01307 Dresden

Telefon: 0351 458-5636

Bei hohem Praxisaufkommen kann unsere telefonische 
Erreichbarkeit eingeschränkt sein, daher bitten wir Sie, für 
Terminanfragen oder Rezeptwünschen um die Nutzung unser 
Telefonsprechzeit Montag –Donnerstag 14:00 –15:00 Uhr

Leistungen
Unsere Spezialambulanz betreut Sie u. a. im Rahmen von:

	❙ Gerinnungsneigungen („Thrombophilie“)
	❙ Thrombosen und Lungenembolien
	❙ Gerinnungsproblemen in der Schwangerschaft
	❙ Blutungen und anderen Komplikationen durch 

blutverdünnende Medikamente

Zugangsvoraussetzungen
Seit dem 01.01.2018 gelten für das UKDD neue 
Vereinbarungen mit den Krankenkassen. 
Wir dürfen Leistungen nur erbringen:

	❙ nach Einlesen der Krankenversichertenkarte und
	❙ bei Vorlage eines Überweisungsscheines (von Ihrem 

Hausarzt oder Facharzt)

Über uns Informationen für Sie


